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Grüne Schräg-Schraffur im hervorgehobenen Bereich: Gebiet mit Vorrang Landschaft gemäss Kant. Richtplan 

Massstab ca. 1:50:000 

 

Seeufer mit See. Dunkel: Schifffahrtsrinne (Foto Donald Kaden 2014) 
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Seeufer Gottlieben - Ermatingen, Tägermoos 

(Haupt)region Kreuzlingen 

Typ / Weitere 

Themen 

2, Empfindliche Lage / Schönheit, Einzigartigkeit 

Beschrieb Teil des landschaftlich grossartigen Seebeckens  mit Wollmatinger 

Ried auf der deutschen Seite, Seerhein und thurgauischen Riedge-

bieten.  

Einer der grössten naturnahen Seeuferabschnitte im Kanton Thurgau. 

In den Gemüseanbaugebieten sind Grabensysteme angelegt worden, 

die sich ökologisch interessant entwickelten. 

 

Das Gebiet mit Vorrang Landschaft Nr. 113 liegt im BLN-Gebiet 

Nr. 1411 Untersee-Hochrhein (Bundesinventar der schützenswerten 

Landschaften und Naturdenkmäler). 

 

Vorkommende 

Landschaftstypen 

- Seenlandschaft / Stromlandschaft 

- Meliorationsgeprägte Kulturlandschaft 

(gemäss Katalog der charakteristische Kulturlandschaften der Stiftung 

Landschaftsschutz Schweiz) 

Ziele 

Schutzziele  Erhalt der natürlichen Schönheit sowie der ökologischen Vielfalt 

 Freihalten des Bereiches nördlich der Konstanzerstrasse von 

Hochbauten und negativ in Erscheinung tretenden Anlagen 

 Erhalten der Siedlungsgrenzen 

 Erhalten der punktuellen Erholungsnutzung 

 

Entwicklungsziele  Schaffen von Acker-Mosaik in ebenen Flächen mittels 

nebeneinander liegender schmaler Acker-Kulturflächen, Brachen, 

Ackerschonstreifen usw. (keine Hecken) 

 Vernässen einzelner Bereiche im Hinterland 

 Koordination bei Planungsaufgaben durch Seeuferplanung (z.B. 

landwirtschaftliche Nutzung, Ökologie, Zugänglichkeit) 

 Entwickeln eines verdichteten Grabensystems bzw. von extensiv 

genutzten Begleitflächen entlang der Gräben 
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Fotos 2013 (optimale Betrachtung in digitaler Form auf Bildschirm) 

 

 
Schilffröhricht östlich von Ermatingen bis Triboltingen (links) (Foto Hipp). 

 

 
Schilfröhricht vor und östlich von Triboltingen (Foto Hipp). 

 

 Riedfläche unterhalb Triboltingen. 

 

 
Schilfröhricht westlich Gottlieben. 



Amt für Raumentwicklung, Abt. Natur und Landschaft 

Gebiet mit Vorrang Landschaft 
    

 

 

              GmVL 113   S. 4 
 

www.raumentwicklung.tg.ch 

 

 

 
Seerhein mit Gottlieben.   

 

 
Erholung im Seerhein. 

 

 
Gottlieben von Süden. 

 

         
Gemüsekulturen im Tägermoos.             Grabensysteme im Tägermoos. 

 

 


